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Liebe Lichtenwörtherinnen!
Liebe Lichtenwörther!
Liebe Jugendliche!

Mit der Sanierung unserer Straßenbeleuchtung sind 
wir terminlich gut im Rennen. Die letzten Grabungs 
und Asphaltierungsarbeiten für das Jahr 2012 werden 
vor Wintereinbruch abgeschlossen sein.
Die Wiederherstellung der Grünrabatte wird etappen-
weise in Angriff genommen. Der Fortschritt ist natür-
lich weitgehenst von der Witterung abhängig.

Dass bei so einem Sanierungsvorhaben übergreifend 
auf unsere ganze Ortschaft naturgemäß einige Prob-
leme auftreten, liegt in der Natur der Sache.
Einen großen Aufreger verursachten die notwendige 
Entfernung einiger Bäume auf der Hauptstraße.
Ich möchte hier mit aller Deutlichkeit sagen, dass bis 
jetzt kein einziger Baum aus Jux und Tollerei entfernt 
worden ist. In der Pöttschinger Straße gab es für die 
Kabelführung mehr Ausweichmöglichen und daher 
musste hier nur eine geringe Anzahl der Bäume ent-
fernt werden.
Auf der Hauptstraße sind die Möglichkeiten stark re-
duziert. Das Erdkabel für die Straßenbeleuchtung li-
near auf den Ortskanal zu doppeln ist wegen des gerin-
gen Abstandes nicht möglich und auch nicht sinnvoll, 
da bei anfallenden Gebrechen im Kanalsystem zusätz-
liche Probleme vorprogrammiert sind.

Die notwendige Künette parallel dazu ergab nach ei-
ner Probegrabung die Notwendigkeit der Entfernung 
von ca. 40% der Baumwurzeln.

Fazit aus dieser Erkenntnis:
Die Sicherheit der Bäume - zusätzlich durch die Mäch-
tigkeit der Baumkrone und dadurch sehr Angriffsflä-
che bei Stürmen und ein noch zusätzlicher negativer 
Aspekt - Lindenbäume gehören zu den bruchanfälli-
gen Holzarten.

Genau diese Kriterien waren ausschlagge-
bend um mich als Bürgermeister 100% für 
die Sicherheit der Bevölkerung und gegen 
die Bäume zu entscheiden. Bäume kann man 
ersetzen, ein Menschenleben nicht.

Es wäre schön langsam an der Zeit, die seit 2 Jahren 
von einer bestimmten Liste von Gemeinderäten in der 
Öffentlichkeit und in den Medien gerichtete Polemik 
gegen mich als Bürgermeister zu unterlassen und so 
wichtige unbedingt notwendige Entscheidungen für 
unsere Marktgemeinde mitzutragen.

Wer haftet wenn Bäume umstürzen? Nach tragischen 
Ereignisse herrscht bei Gemeinden Unsicherheit. An-
gesichts der dramatischen Ereignisse in Pöchlarn wo-
nach dem Umfallen eines Baumes während einer Veran-
staltung Tote zu beklagen waren, ist die Verunsicherung 
in den Gemeinden groß.
Dies nicht zu Unrecht, da unter bestimmten Voraus-
setzungen schwerwiegende strafrechtliche Folgen 
(fahrlässige Tötung oder fahrlässige Körperverlet-
zung) und zivilrechtliche Haftungsansprüche drohen.

Keinesfalls sollten die Gemeinden aber aus Angst und 
getrieben von Grünidealisten vor Baumkontrollen, 
bzw. bei festgestellten „Risikobäumen“, vor deren 
Entfernung zurückschrecken.

Beflaggung zum Nationalfeiertag

Wie jedes Jahr ersucht die Marktgemeinde Lichten-
wörth die Bevölkerung aus Anlass des Nationalfeier-
tages am 26. Oktober 2012 die Häuser

„ROT - WEISS - ROT

zu beflaggen.
Damit wird dem Tag der Befreiung Österreichs von 
den Besatzungsmächten des 2. Weltkrieges gedacht.

Für Ihre Bemühungen dankt die Gemeindevertretung 
im voraus.
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Ein weiteres Übel in unserer Gemeinde - 
„Überhängende Sträucher und Äste auf 

öffentliches Gut“

Die Aufforderungen an die betroffenen Grundeigen-
tümer wurden in der Vergangenheit weitgehenst ne-
giert und wir bekommen auch fallweise Antworten 
wie z.B.: Wenn es euch nicht gefällt - könnt ihr es 
ja selber machen“. Diese für die Gemeinde negative 
Einstellung kann leider nicht mehr toleriert werden.

Es wird daher in Zukunft nachfolgende Vorgangs-
weise geben:
Die uneinsichtigen Grundeigentümer werden zu-
künftig schriftlich aufgefordert, Sträuche und Äste, 
die auf öffentliches Gut herausragen und dadurch 
die Verkehrssicherheit - nämlich die freie Sicht auf 
die Einrichtungen zur Regelung und Sicherheit des 
Verkehrs, insbesondere Verkehrsschilder und damit 
die gefahrlose Benutzbarkeit der Straße beeinträch-
tigt zu entfernen. Ebenso unerlaubtes langfristiges 
Parken und Lagern von Fahrzeugen und anderen 
Gebrauchsgütern auf öffentlichen Gut.

Es wird eine Frist geben, um den gesetzeskonfor-
men Zustand herzustellen.
Bei Zuwiderhandeln gegen diese Aufforderung wird 
die Ersatzvornahme (z.B. zuständige Fachfirma - 
Gärtner) eingeleitet, wobei die hierfür erwachsenden 
Kosten  dem Grundstücksbesitzer angelastet werden.

Ich hoffe, auf baldige Eigeninitiative der betroffe-
nen Grundeigentümer, dass die oben angeführte Vor-
gangsweise „Pflicht als Grundeigentümer gem. 
§ 91 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 
1960)„ nie zur Anwendung kommen muss.

Im Sinne eines guten Zusammenlebens in unserer 
Gemeinde verbleibe ich Ihr

	 	 	 Bürgermeister
	 	          Manfred Augusztin

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!

Hermann Felber
GASTHAUS

Besuchen Sie auch unser 
Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 

April bis September
(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, 

nur bei Schönwetter)

Fleischerei Seidl in Lichtenwörth 
sucht für die Küche eine Hilfskraft 
in geringfügiger Beschäftigung:

Bewerbungen bei Frau Seidl: 
0664/5323033

Hauptplatz 7
2493 Lichtenwörth

Telefon: 02622/75247
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Ergänzungswahl des Gemeindevorstandes:
GR. DI (FH) Harry Müllner wird mit Wirksamkeit 
13.06.2012 zum Geschäftsführenden Gemeinderat be-
stellt.
Abstimmungsergebnis: 7 JA, 13 Enthaltungen
Ergänzungswahl des Prüfungsausschusses:
GR. Richard Bayer wird mit Wirksamkeit 13.06.2012 neu 
in den Prüfungsausschuss berufen.
Abstimmungsergebnis: 8 JA, 12 Enthaltungen
Nominierung eines Prüfungsausschussmitgliedes in den 
Gemeindeverband der Musikschule Steinfeldklang:
GR. Helga Baumert wird von der Marktgemeinde Lich-
tenwörth nominiert.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Vergabe der Lieferungen und 
Arbeiten für die Vorhaben
- Straßenbau im Mühlfeld
- Straßenbau Sackgasse Michael Hainischstraße
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Beauftragung mit der Scha-
benbekämpfung im öffentlichen Bereich (Schmutzwas-
ser- und Regenwasserkanal)
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über den Abschluss eines Mietvertra-
ges betreffend Adlertorgasse 2/3
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über Gewährung von Subventionen im 
Haushaltsjahr 2012
Über die Subventionen wurde einzeln und mit unter-
schiedlichen Ergebnissen abgestimmt.
Beschlussfassung über den Abschluss eines Grundeinlö-
seübereinkommens.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung  über den Abschluss einer Nutzungs-
vereinbarung betreffend Fabriksgasse 2/12 sowie einer 
Vereinbarung über den KFZ-Abstellplatz.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Resolution betreffend Vor-
steuerabzug für Schulen - Investitionen  in Bildung dürfen 
nicht verteuert werden.
Abstimmungsergebnis:Einstimmig

Am 12.06.2012, 22.06.2012 und 11.09.2012 haben im großen Sitzungssaal der Marktgemeinde Lichten-
wörth die 375., 376. und 377. Gemeinderatssitzung stattgefunden. Über folgende Anträge wurde abge-
stimmt:

Aus dem Gemeinderat

Schreiben der NÖ Landesregierung betreffend Geba-
rungseinschau.
Das Schreiben wird zur Kenntnis genommen.
Ergänzungswahl des Gemeindevorstandes:
GR. Harld Richter wird mit Wirksamkeit 11.09.2012 zum 
Geschäftsführenden Gemeinderat bestellt.
Abstimmungsergebnis: 11 JA, 8 Enthaltungen

Ergänzungswahl des Prüfungsaausschusses:
GR. Hermann Vorderwinkler wird mit Wirksamkeit 
11.09.2012 neu in den Prüfungsausschuss berufen.
Abstimmungsergebnis: 10 JA, 9 Enthaltungen
Nominierung eines Vorstandsmitgliedes in den Ge-
meindeverband der Musikschule Steinfeldklang:
Als Vertreter der Marktgemeinde Lichtenwörth wird 
GGR. Höller neu nominiert.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Wahl in den Schulausschuss der Sonderschulge-
meinde Eggendorf und der Polytechnischen Schu-
le Wiener Neustadt.
Es wird  GGR. Höller Harald neu nominiert.
Abstimmungsergebnis: 11 JA, 8 Enthaltungen
Beschlussfassung über die Namhaftmachung eines 
Gemeindevertreters in den Abfallwirtschaftsver-
band Wiener Neustadt.
GGR. Harald Richter wird von der Marktgemeinde 
Lichtenwörth namhaft gemacht.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Namhaftmachung eines 
Gemeindevertreters in den Leitha-Wasserverband 
IV Zillingdorf-Lanzenkirchen.
Die Marktgemeinde Lichtenwörth macht GGR. Ha-
rald Richter namhaft.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über die Namhaftmachung von 
Gemeindevertreter in den Wegeausschuss der 
Marktgemeinde Lichtenwörth.
Zusätzlich zu den bereits bestehenden Mitgliedern 
wird GGR. Harald Richter namhaft gemacht.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Beschlussfassung über den Abschluss eines Mietver-
trages betreffend:
a) Aufeldgasse 26
b) Fabriksgasse 2/12
c) Fabriksgasse 2/4
Abstimmungsergebnis: Alle Mietverträge wurde ein-
stimmig beschlossen.
Beschlussfassung über das Ansuchen betreffend Ab-
änderung des Nutzungsvertrages Marktgemeinde Lich-
tenwörth - Musikverein Lutunwerde.
Das Ansuchen wird abgelehnt.
Abstimmungsergebnis: 14 JA, 1 NEIN, 4 Enthaltun-
gen
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Geschäftsführender Gemeinderat Gerhard Grafl legt sein Amt zurück

Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen und 
Lichtenwörther!

Als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Lichtenwörth muss ich Ihnen heute mitteilen, das 
Hr. GGR Gerhard Grafl mit 1. September 2012 
sein Mandat als Geschäftsführender Gemeinderat 
für Kindergärten und Schulen zurück gelegt hat.	
Er muss diesen Schritt aus beruflichen Gründen 
setzen und ich bedauere diesen Schritt sehr. 
Herr Grafl wird uns aber als Gemeinderat weiter 
unterstützen und seine jahrelange profunde Erfahrung 
nach wie vor der Gemeinde zu Verfügung stellen.	
Ich möchte noch einige politische Meilensteine 
hier darlegen. Herr Grafl kann mit der 
Gemeinderatswahl 2000 in den Gemeinderat. 
2005 wurde er zum Geschäftsführenden 
Gemeinderat mit großer Mehrheit gewählt. 	
Unter seiner Führung wurden unter anderem folgende 
Projekte umgesetzt: 

•	 Erweiterung der Kindergarten II mit einer 3. 
Gruppe 

•	 Einführung der Nachmittagsbetreuung in den 
Schulen 

•	 Installation der ersten Smartboard Klassen in 
unserer Hauptschule 

•	 Zusammenschluss der Musikschule mit der 
Gemeinde Sollenau 

•	 etc.
Ich wünsche Herrn Grafl weiterhin alles Gute und 
freue mich auf die Zusammenarbeit im Gemeinderat.	

	
Ihr Bürgermeister
Manfred Augusztin

Liebe LichtenwörtherInnen, liebe SchülerInnen!

	
Ich möchte mich auf diesen Weg bei Ihnen be-
danken - für die perfekte Zusammenarbeit mit 
Ihnen in den letzten 7 Jahren in meinen Ressort als 
Geschäftsführender Gemeinderat für Schulen und 
Kindergärten.
	
Wie schon unser Herr Bürgermeister erwähnt hat, 
durfte ich einige Projekte in meiner Amtszeit umsetzen. 
Ich bin stolz, dass wir diese Projekte immer mit dem 
zur Verfügung gestellten Mitteln finanzieren konnten.	
Ich wünsche meinem Nachfolger alles Gute 
und werde gerne mit Rat und Tat weiter als 
Gemeinderat zur Verfügung stehen und für 
Sie, liebe BürgerInnen, mein Bestes geben.	
	
Hochachtungsvoll
Ihr

Gerhard Grafl
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Öffentliches Gut - Grünflächen
Müllablagerungen

Im Zuge der heurigen Sperrmüllabfuhr der Marktge-
meinde Lichtenwörth, die von 17. bis 21. September 
durchgeführt wurde, sind leider wieder einige Miss-
stände - für uns als Gemeinde sehr unangenehm und 
nicht mehr tragbar.

- Es wird ganzjährig irgendein Sperrmüll auf den Geh-
steig oder die Grünfläche gestellt und wenn es keine 
Verwendung anderer (z.B. Ungarn) findet, einfach ste-
hen gelassen.

- Die Sperrmüllaktion ist in 5 Rayone eingeteilt und 
man sollte den Sperrmüll nicht schon 2 - 4 Wochen 
vor dem Abholtermin auf die Straße stellen.

- Sondermüll ist kein Sperrmüll!!!  Daher keine Mit-
nahme. Wird auch nur zu einem geringen Prozentsatz 
eingehalten.

- Auch der Hinweis bei unserer Aussendung, dass de-
finitiv KEINE Altreifen (PKW, LKW oder Traktorrei-
fen) mit oder ohne Felgen, Autoteile und Baurest-
mengen wie z.B. Fenster und Türen sowie Bauschutt 
mitgenommen werden - findet leider sehr wenig Be-
achtung.

Ich möchte auch kein Hehl daraus machen, dass aus 
den oben angeführten Gründen, die Sperrmüllaktion 
in unserer Ortschaft für die Zukunft sehr gut überlegt 
sein muss.

Die Art der momentanen Abwicklung optisch diszip-
linlos verursacht beachtliche Mehrkosten für unsere 
Gemeinde und wird zukünftig nicht mehr möglich sein.

Diese Schnappschüsse als Beispiel für meinen Appell 
an die Bevölkerung von Lichtenwörth.

	 	 	 	 Manfred Augusztin
	 	 	  	      Bürgermeister

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jugendliche!

Bereits seit 2003 ist der Wunsch nach einem Radweg durch 
Lichtenwörth bekannt. Auch wurden bereits Gespräche 
mit den Verantwortlichen vom Land NÖ geführt. Selbst 
Pläne wurden bereits angefertigt. 
Mit der Planung der Ostumfahrung (die politische 
Entscheidung wurde bereits getroffen) hat die Umsetzung 
des Radweges in Lichtenwörth eine frische Bedeutung 
gewonnen, denn die Umsetzung eines Radweges durch 
Lichtenwörth ist bisher an der Finanzierung gescheitert. 
Sollte die Ostumfahrung gebaut werden bekommt unsere 
Marktgemeinde die finanziellen Mitteln um diverse 
Einrichtungen in Lichtenwörth umzusetzen. 

Sollte diese Variante nicht eintreffen, so wird in Absprache 
mit BGM. Manfred Augusztin versucht eine Finanzierung 
für den Radweg zu bekommen um die Realisierung 
gewährleisten zu können.

Gerne stehe ich ihnen für Vorschläge und Wünsche zur 
Verfügung.

Liebe Grüße ihr GGR Harald Richter
0664/1013363 

harald.richter@aon.at                        

Radweg durch Lichtenwörth
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Pensionistennachmittag, HdG
Kleintierschau in der Genossensch.
Konzert Nadelburger Kirche
Reserlkirtag in der Nadelburg
Pyrotechnikvorführung-Turnplatz
Judomeisterschaft, HdG
Theateraufführung, HdG
Fitmarsch LTV, Nationalfeiertag
Ehrungen am Nationalfeiertag, HdG
Wildbuffet GH Halbwax
Wildbuffet GH Halbwax
Wildbuffet GH Halbwax
Swinging Gansl, HdG			 

Termine und Aktionen

13.10.2012
11.-12.10.2012

13.10.2012
14.10.2012
19.10.2012
20.10.2012
21.10.2012
26.10.2012
26.10.2012
28.10.2012
04.11.2012

10. und 11.11.2012
11.11.2012

13. - 18.11.2012
16.11.2012
17.11.2012
23.11.2012

24. - 25.11.2012
01.12.2012
05.12.2012

08. - 09.12.2012
15.12.2012
16.12.2012
22.12.2012
24.12.2012

Ganslwoche GH Halbwax
Konzert, HdG
Pensionistennachmittag, HdG
Jungbürgerfeier Restaurant Rüel
Kulturtage im Haus der Gemeinde
25. Adventsingen (Kirche) Frauensingkreis
Nikolausfeier auf der Insel
Adventmarkt auf der Insel
Gemeindeweihnachtsfeier, HdG
Weihnachtsfeier LTV, HdG
Weihnachtskonzert MV Lutunwerde
Weihnachtskino Kinderfreunde im HdG

RESERLKIRTAG
Am 14. Oktober 2012 wird wie alljährlich der 
traditionelle „Reserlkirtag“ in der Nadelburg in 
Form eines Jahrmarktes abgehalten. In der ge-
samten Fabriksgasse werden in der Zeit von 
07.00 bis 20.00 Uhr Jahrmarktfahrer aller 
Branchen ihre Waren feilbieten.

Aus diesem Grund wurde von der Bezirks-
hauptmannschaft Wiener Neustadt folgende 
Verordnung erlassen:

„Fahrverbot“ (in beiden Richtungen) auf 
folgenden Strassen:

a) Fabriksgasse - vom Fabrikstor auf die 
    gesamte Länge
b) Kindergartenstrasse - zwischen Adlertorgasse 
     und Streckergasse
c) Nadelburgergasse - zwischen Adlertorgasse 
     und Fabriksgasse.

Gemäß § 44a Abs.3 StVO 1960 tritt diese Ver-
ordnung mit der Aufstellung der Verkehrszeichen 
in Kraft.

Es ergeht schon jetzt das Ersuchen an die Be-
wohner der angesprochenen Straßenzüge, an 
diesem Tag ihre Fahrzeuge außerhalb dieser 
Verkehrsfläche abzustellen und somit am Gelingen 
dieser Veranstaltung mitzuwirken.

VORANKÜNDIGUNG

Die Marktgemeinde Lichtenwörth ver-
anstaltet wieder 

von 08. bis 09. Dezember 2012

den allseits beliebten Adventmarkt.

Auch heuer werden die „Standl‘n“ auf 
der Insel aufgestellt.

Um das Angebot so umfangreich wie 
möglich zu gestalten, werden an einem 
Stand Interessierte ersucht, sich unter 
der Telefonnummer
06764863598 zu melden.

Die Standpächter der Vorjahre, Lichten-
wörther Vereine sowie Privatpersonen 
werden selbstverständlich bei der Ver-
gabe vorrangig behandelt.

GGR. Harry Müllner
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Beschädigte Verkehrsschilder

Liebe Lichtenwörther und Lichtenwörtherinnen!
 
Auch heuer konnten wir wieder im gesamten 
Wegenetz einige Wege und Teilstücke erneuern 
bzw. sanieren. Aufgrund des verstärkten 
Individualverkehrs auf der für den ALLGEMEINEN 
VERKEHR GESPERRTEN Feld- und Güterwegen, 
welche in den letzten Jahren unter erheblichen Kosten 
saniert wurden, bitte ich alle Verkehrsteilnehmer mit 
angepasster Geschwindigkeit zu fahren um die gute 
Beschaffenheit so  lange wie möglich erhalten zu 
können. 

Weiters wurden neu errichtete Verkehrsschilder in 
Mitleidenschaft gezogen und beschädigt. Jedoch 
können etliche Verkehrsschilder nicht anders platziert 
werden, denn diese müssen sich einerseits auf 
öffentlichen Grund befinden und andererseits müssen 
diese Verkehrsschilder im unmittelbaren Kreuzungs- 
und Gefahrenbereich errichtet werden, somit kann 
es unter Umständen auch sein, dass sich die Schilder 
im direkten Wendebereich größerer Fahrzeuge/
Maschinen befinden und dadurch beschädigt werden. 
Aus diesem Grund möchte ich noch einmal  auf 
das allgemeine Fahrverbot auf unseren Feldwegen 
hinweisen und um  besondere Rücksichtnahme auf 
unsere Verkehrsschilder.  

Ihr/euer Wegeausschussobmann Robert Brandl

Kunst- und Kulturtage von 24. bis 25. November 2012
Auch heuer werden die schon zur Tradition gewordenen Kunst- und Kulturtage im Haus der Gemein-
de abgehalten. Alle kunstschaffenden Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther können im Rahmen 
dieser Veranstaltung ihre Werke der Bevölkerung präsentieren bzw. auch zum Kauf anbieten.

Bei der Standverteilung werden die Teilnehmer aus den Vorjahren bevorzugt. Wer zusätzlich als Aus-
steller teilnehmen möchte, kann sich gerne unter 0676/4863598 anmelden.

Selbstverständlich beinhalten auch die heurigen Kunst- und Kulturtage  ein umfangreiches kulturelles 
Rahmenprogramm, das in einer separaten Aussendung bekannt gegeben wird.

Ich würde mich freuen, wenn ich Sie auf dieser Veranstaltung begrüßen dürfte.

Ihr GGR. für Kultur und Vereine
Harry Müllner
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Karl und Margit Rüel
Spezialitäten aus der Pfanne und vom Grill!

Speisesaal für Hochzeiten, Geburtstag- und Betriebsfeiern
steht jederzeit zur Verfügung !

Montag und Dienstag - Ruhetag!

Tradition verpflichtet! Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

2493 Lichtenwörth, Hauptplatz 5,   02622/75200

Restaurant

Sanier
Service

Heizungs
Tausch

Photovoltaik

 Entspannt mein Haus sanieren.

 Die EVN ist immer für mich da.

Haben Sie schon einmal über thermische Sanierung nachgedacht 
und bisher auf den besten Zeitpunkt gewartet? 
Dann nutzen Sie jetzt die befristete Förderaktion im Rahmen der 
Sanierungsoffensive. Denn eine Senkung Ihrer Energiekosten, mehr 
Wohnkomfort und die Wertsteigerung Ihres Hauses sind nur einige 
Argumente fürs Sanieren. 

Die EVN bietet Ihnen mit EVN SanierService und EVN HeizungsTausch 
die optimale thermische Lösung für Ihr Haus. 
Die Fachleute der EVN begleiten Sie durch alle Phasen Ihrer Sanierung. 
Von Konzepterstellung, über individuelle Beratung zu Förderungen bis 
hin zur professionellen Sanierbegleitung – alles aus einer Hand.

Und mit dem EVN SonnenKraftwerk auf Ihrem Dach erzeugen 
Sie SonnenStrom für Ihren Eigenbedarf.

Wollen Sie herausfinden wie Sie Energie einsparen können? Möchten Sie nicht nur Energieberatung sondern auch 
gleich die professionelle Umsetzung durch einen verlässlichen Anbieter? Haben Sie Fragen zu Förderungen? 
Dann ist die EVN der richtige Partner für Sie.
EVN Energieberatung 0800 800 333 oder energieberatung@evn.at. facebook.com / evn
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Mag. Rudolf Schramböck
Pfarrer 35/60 Jahre

•		 Der Ortspfarrer vollendet sein 60. Lebens-	 	
	 jahr
•	 In Lichtenwörth  seit 24 Jahren
•	 Priester seit 35 Jahren
•	 Pfarrerstatus seit 31 Jahre
•	 Rettungsfahrer im 38. Jahr
•	 In Wr. Neustadt Rot-Kreuz-Kurat
•	 Seit 32 Jahren Einsatzfahrer
•	 Bei der FF-Lichtenwörth seit 26 Jahren Kurat
•	 Rot-Kreuz-Auszeichnung für 6000
	 Einsatzfahrten

Herr Pfarrer, lieber Rudolf!

Lob und Anerkennung - dieser Zeitraster bis zum 60zi-
ger kann sich sehen lassen und das wurde am Sonn-
tag, den 1. Juli 2012 auch gebührend gefeiert.
Die Kirche war beim Gottesdienst gerammelt voll und 
beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
konntest Du Dich vor der zahlreichen Gratulanten-
schar gar nicht retten.
Viel Glück und Gesundheit für Deine Zukunft und 
bleibe unserem Ort noch lange erhalten.

	 	 	 Bgm. Manfred Augusztin
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Jahresversammlung des Zentralverbandes der Pensionisten - 
Ortsgruppe Wr. Neustadt

Bezirksobmann Heinrich Zwatzel konnte ca. 
80 Personen zu dieser Versammlung begrü-
ßen. Es war aber leider ein Treffen mit einem 
bitteren Beigeschmack. Nach der üblichen Ab-
wicklung der Tagesordnung, kam dann lei-
der ein für alle Anwesenden deutlich spürba-
rer Wehmutstropfen. Heinrich Zwatzel legte 
seine Funktion als Bezirks-Obmann, aus ge-
sundheitlichen Gründen zurück.
Eine Aufgabe, die er 24 Jahre zur vollsten Zu-
friedenheit aller, mit Engagement, Elan und 
Herz ausübte. Herr Zwatzel war auch einige 
Jahre in Lichtenwörth als Gemeinderat tätig. 
Er konnte in diesem Wirkungskreis mit seinem 
Fingerspitzengefühl, seinem ausgeprägten so-
zialen Handeln, und seiner Handschlagquali-
tät, viele Freunde gewinnen.

Lieber Heinrich, geschätzter Freund!
Viel Glück und Gesundheit für Deine weitere Zukunft und gönne Dir jetzt viele Mußestunden  - Du hast es Dir 
redlich verdient.

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Manfred Augusztin
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	      Bürgermeister
 

Bgm. Manfred Augusztin, Herr Heinrich Zwatzel und GR. Helga Baumert

Fahrt zur Stellung (Musterung) nach St. Pölten

Am Mittwoch, den 5. September 2012 war 
es wieder so weit. Bgm. Augusztin verab-
schiedete um 05.00 Früh die Stellungspflich-
tigen des Jahrganges 1994 und wünschte ih-
nen viel Glück für die Fahrt mit dem Autobus 
nach St. Pölten. Nach der Ausmusterung und 
der Ankunft am Donnerstag, wurden die Jung-
männer zu einem gemeinsamen Mittagessen 
in das Gasthaus Prandl eingeladen. Mit Er-
zählungen von den Eindrücken bei der Mus-
terung und besten Wünschen für die weitere 
Zukunft ging dann das gemütliche Zusam-
mensein zu Ende.

Bgm. Augusztin und Vize.-Bgm. Kovacic mit Lucas Baumert, Martin Felber, 
Thomas Fröch, Chistoph Jambrich, Gernot Kohlhauser, Marco Lauermann, 
Philip Leitgeb, Rakovica Ideal, und Stefan Richter.
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1. Nadelburger Kunstmeile

Am 18. August 2012 fand auf der Insel die 
1. Lichtenwörther Freiluftvernissage bei sommer-
lichen Temperaturen und bei einem Kaiserwetter 
statt.
Die Organisatoren Norbert Koch und Karl Winkler 
(surrealer Maler und Gründer der PunkPaintKitchen 
PPK Stilrichtung) freuten sich zahlreiche 
KünstlerInnen aus Lichtenwörth und Umgebung die 
Möglichkeit nutzten auf der Lichtenwörther Insel 
ihre Werke zu präsentieren. 

Am Abend ließen   die MusikerInnen der Band 
„Melange Sonido“ mit einer „welt-musikalischen 
Mischung“ aus Flamenco, Tango, Latin, Balkan und 
Klezmer sowie jazzigen Elementen die 1. Nadelburger 
Kunstmeile musikalisch ausklingen.

Die Organisatoren bedanken sich bei allen 
Künstlern für ihr Kommen, bei den HelferInnen für 
ihren tatkräftige Einsatz und bei allen Sponsoren 
(Frisör Conny, Raika Lichtenwörth, Firma Weiss 
Beschriftungen und bei der Gartengestaltung Eder) 
für ihre Unterstützung.

Die Künstler Isabella Vorderwinkler und Hans Wallner

Seitens der Organisation der „1. Nadelburger 
Kunstmeile“ freuen wir uns Sie nächstes Jahr wieder 
herzlichst begrüßen zu dürfen, wenn es wieder heißt 
„ Kommen Sie zur 2. Nadelburger Kustmeile“. 

Ihr/Eurer
GGR Mag. Norbert Koch

Organisatoren Karl Winkler und Norbert Koch

Künstlerin Dagmar Schuster mit Kunstbegeisterten

Künstlerin Hermine Schuch 

Fa. Karl Hinterberger
selbständiger Josko Partner 

Fischauergasse 164
2700 Wr. Neustadt
Mobil 0664.535 57 02
E-Mail k.hinterberger@gmx.at

Inserat_71x32_220310.indd   1 22.03.2010   14:16:48 Uhr
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Die Renovierung der „Pestsäule am Spannbergerl“ - 
eine Wegsäule aus dem 15. Jahrhundert wurde vor 
kurzen abgeschlossen. Die Säule befindet sich an 
der Kreuzung Rondellgasse - Feldgasse hinter der 
Nadelburger Fabrikskirche. 

In beispielhafter Zusammenarbeit mit dem 
Bundesdenkmalamt und unter Aufsicht eines 
beigestellten Restaurators wurde die alte Säule von 
einem Lichtenwörther wieder instand gesetzt - die 
letzte größere Renovierung liegt immerhin schon 
27 Jahr zurück. Die Idee kam vom Instandsetzter, 
Hrn. Robert Bachtrögl selbst: „Die schöne Säule war 
doch schon sehr mitgenommen, an mehreren Stellen 
bröckelte es bereits“. Gestrichen wurde die Säule in 
Weiß und Schönbrunn-Gelb, passend zur Farbgebung 
der Nadelburger Arbeitersiedlung. Hr. Bachtrögl 
übernahm auch sämtlich anfallenden Kosten - ein 
Geschenk an die Gemeinde Lichtenwörth!

Das besondere an der renovierten Säule war eine 
neue Figur, welche eine alte, minderwertige Holz-
Gipsfigur ersetzte.  Hierzu holte sich Hr. Bach-trögl 
einen alten Meister seines Handwerks. In einer etwa 
10 wöchigen Handarbeit wurde eine Jesusfigur aus 
einem einzigen Steinblock herausgearbeitet.

Als grobe Vorlage diente eine lebensgroße 
Jesusstatue vom Friedhof München, die mit einigen 
Anpassungen aus Marmor herausgearbeitet wurde. 
„Alte Handwerkskunst ist zwar teuer, es ist jedoch 
für die Pestsäule die bestmögliche und zugleich 
hochwertigste Lösung. Außerdem wird diese Statue 
ein Einzelstück sein und kein Produkt aus einer 
Massenfertigung“. Die Marmorstatuette wurde im 
Inneren der Ausnehmung fachgerecht befestigt und 
zusätzlich mit einem Metallgitter gesichert. 

Renovierung der Pestsäule am Spannbergerl

Das Einsetzen der Figur bildete am 25.07.2012 den 
Abschluss der Renovierungsarbeiten.
Die Kosten dafür übernahm der Verein „Industrie-
denkmal Nadelburg“.

Obmann Prim. Dr. Pidlich bedankte sich außerdem 
bei Robert Bachtrögl für die Arbeitsdurchführung, 
seine Eigenleistungen und für die Koordination 
mit dem Bundesdenkmalamt und dem Restaurator. 
Zuletzt wurde die Säule von Bachtrögl´s Großvater, 
Hrn. Franz Gehrer, renoviert.

A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE
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NÖGKK: Über 15 000 Untersuchungen zur 
Darmkrebs-Vorsorge pro Jahr

Dritthäufigster Krebserkrankung wirksam vorbeugen
Mit einer Schwerpunktaktion im Rahmen der Vorsor-
geuntersuchung hat die NÖ Gebietskrankenkasse auf 
das Thema Darmkrebsvorsorge aufmerksam gemacht. 
Konkret wurde gezielt die Generation 50plus zum Ge-
sundheits-Check inklusive Koloskopie (Darmspiege-
lung) zur Früherkennung von Darmkrebs eingeladen. 
Dickdarmkrebs ist nach Prostata- und Brustkrebs so-
wie Lungenkrebs eines der häufigsten Tumorleiden. 
Rund 1500 Patientinnen und Patienten hatten im Vor-
jahr auf Grund dieser Diagnose in NÖ einen Kranken-
hausaufenthalt. Stark steigend auch die Verweildauer 
dieser Patienten in NÖ Spitälern (siehe Grafik 1) – ein 
weiterer Grund zur empfohlenen Darmkrebsvorsorge.
Die Darmspiegelung ist laut Medizinern eine der sinn-
vollsten Vorsorgemaßnahmen überhaupt: Mit der mitt-
lerweile schmerzfrei möglichen Koloskopie können 
Risikopolypen im Darm identifiziert und diese mögli-
chen Darmkrebsvorstufen entfernt werden. Auf Grund 
der langen Entwicklungsdauer der „Risikopolypen“ 
könnten durch regelmäßige Untersuchungen und Ent-
fernung der Polypen (fünfjährige Wiederholung) die 
meisten schweren Krankheitsverläufe und Todesfäl-
le vermieden werden. Im Vorjahr wurden auf Rech-
nung der NÖ Gebietskrankenkasse mehr als 15 500 
Darmspiegelungen durchgeführt (siehe Grafik 2), da-
von rund ein Sechstel im Rahmen der Vorsorgeunter-
suchung (Steigerung in diesem Bereich den letzten 
fünf Jahren um 162 %). 
Die Koloskopie wurde im Zuge der Neukonzipierung 
der Vorsorgeuntersuchung zusätzlich zum so genann-
ten Hämoccult-Test (Stuhluntersuchung auf Blut) für 
Personen ab dem 50. Lebensjahr ins Programm auf-

genommen. Ab diesem  Alter steigt das Erkrankungs-
risiko stark an.
Bereits davor wird die diagnostische Koloskopie bei 
verschiedenen Parametern – z. B. unklare Darmblu-
tungen, unstillbare Durchfälle oder bei familiärer Dis-
position – durchgeführt.
Nähere Informationen zur Vorsorgeuntersuchung sind 
von Montag bis Freitag von 8:00 – 18:00 Uhr unter 
der kostenlosen Serviceline 0800 501 522 erhältlich 
oder können im Internet unter www.noegkk.at im Be-
reich „Vorsorge“ abgerufen werden.

Dr. Andeas Haiden und Ilse Klein (Leiterin des NÖGKK-Service-
Centers Wr. Neustadt) empfehlen regelmäßig die Vorsorgeunter-
suchung in Anspruch zu nehmen und ab 50 eine Darmspiegelung 
durchführen zu lassen.
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Kostenlose Information mit praktischer Vorführung 

In letzter Zeit gab es vermehrt Verletzungen durch 

unsachgemäßen Gebrauch von pyrotechnischen Gegenständen. 

Aus diesem Grund, möchten wir alle Lichtenwörther- und Lichtenwörtherinnen zu einem  

Pyroinformationstag  

am 19.10.2012 um 17:00 Uhr beim Turnplatz 

einladen! 

Für Rückfragen steht Ihnen unser Pyrotechniker gerne unter der Telefonnummer:    
0676/305 56 32 zur Verfügung! 
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Erfolge für die Kapelle des Musikvereines Lutunwerde/Lichtenwörth




















Auch in diesem Jahr bot der Musikverein wieder 
Veranstaltungen, die das kulturelle Leben in 
Lichtenwörth wesentlich bereicherten. 
So etwa mit dem Frühjahrskonzert am 20. Mai im 
Haus der Gemeinde. 
Bei diesem Konzert trat neben der Kapelle des 
Musikvereines erstmals auch eine Gruppe auf, deren 
Musikinstrumente Dudelsack und Trommel waren, 
die „Black Smith Pipers“. Diese Kapelle wurde mit 
besonders viel Applaus bedacht. 
Am 24. Juni wurde der „Tag der Blasmusik“ gefeiert. 
Nach dem Weckruf auf einer Fahrt durch die 
Marktgemeinde (auf einem Fahrzeug von Auto 
Schindler) konnte nach einem Feldgottesdienst 
auf der Insel anschließend bei herrlichem Wetter 
ein   Frühschoppenkonzert von der Musikkapelle 
Lutunwerde/Lichtenwörth gespielt werden. 
Am Nachmittag traten weiters teilnehmende 
Kapellen am Bezirksjugendmusiktag der 
Bezirksarbeitgemeinschaft Mödling-Baden-Wr.
Neustadt des NÖ Blasmusikverbandes aus Traiskirchen 
und Tribuswinkel auf. 

Es folgten Auftritte beim „Jakobi-Kirtag“ (Kirtagbaum 
aufstellen / umschneiden und   Frühschoppen am 
Sonntag) sowie beim Frühschoppen anlässlich des  
„Handsemmelwettbewerbes“ in der Großbäckerei der 
Firma Linauer-Wagner am 2. September 2012.   

Die „Freiluftsaison“ wird die Kapelle des 
Musikvereines am 

Sonntag, dem 14. Oktober 2012

bei einem Frühschoppen auf der Insel anlässlich 
des „Reserlkirtages“ beenden   – wenn das Wetter 
mitspielt. 

Der Vorstand des Musikvereines ersucht aber 
weiterhin alle Interessenten, die eine Teilnahme in der 
Musikkapelle wünschen, sich bei den Proben oder bei 
Vorstandsmitgliedern zu melden. Jedes neue Mitglied 
ist herzlich willkommen.

Für den Musikverein:

(i.A. Lenauer)
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Nach den heißen Sommermonaten kündigt der „Reserlkirtag“ in der Nadelburg den Herbst an und der Verein 
„Industriedenkmal Nadelburg“ erlaubt sich, herzlichst dazu einzuladen.

Samstag,  13. Oktober 2012
Beginn 19.00 Uhr

Chorkonzert in der Nadelburger Kirche mit den
„Vienna Voices“

Es gelangen Gospel-Songs und Souls eines international bekannten Wiener Chores  zur Aufführung.

Eintritt: Karten im Vorverkauf (Trafik Kornfell) oder vor Konzertbeginn bzw. Freie Spende. 

Nach dem Konzert findet am Kirchenvorplatz eine Agape statt.

Sonntag,  14.Oktober 2012
Beginn 10.00 Uhr

Festgottesdienst in der Nadelburger Kirche.

Musikalische Gestaltung: Frauensingkreis Lichtenwörth.

Anschließend Besuch des Jahrmarktes und Frühschoppen auf der Insel.

	 Es spielt die Musikkapelle des Musikvereines Lutunwerde/Lichtenwörth. 

	 Für „Speis und Trank“ sorgt Gastwirt Johann Prandl. 

Bitte besuchen Sie diese Veranstaltungen und unterstützen Sie den Verein „Industriedenkmal Nadelburg“ auch 
weiterhin durch Ihre Mitgliedschaft bzw. mit Ihrer Spende. 

	 	 	 	 	 	 	 Für den Verein

Prim.Univ.Doz.Dr. Johann Pidlich e.h.	 	 	 August Lenauer e.h.
                               Obmann	 	 	 	              Schriftführer

Herbst in der Nadelburg
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www.Me inBez i rk .at Lokales 1

Im Jahr 2009 wagte der Lkw-
Mechaniker Helmut Hirschler 
den Schritt in die Selbststän-
digkeit. Mit seiner Firma Öl 
und Fett deckt er den Bedarf 
für Qualitätsschmierstoffe 
und technischen Bedarf für 
gewerbliche und private Nut-
zer. Eigens importiert werden 
z.B. Produkte der deutschen 
Marke „Ravenol“.  
 WERBuNg

Helmut Hirschler ist stets be-
müht auf individueller Anforde-
rungen einzugehen.  Foto: privat

Hirschler setzt auf Öl und Fett 

NÖ Hilfswerk Wr.Neustadt/Land 
betreut  Kleinkinder 
Tagesmutter - beliebte Betreuungsform für unter Dreijährige

Mit hoher fachlicher Qualität und zeitlicher Flexibilität 
leisten Tagesmütter einen wesentlichen Beitrag zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Durch die familiäre Atmosphäre ist die Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter für Kinder jeden Alters geeignet. 
Besonders ideal ist sie aber für sehr junge Kinder:
Eine Betreuung der Kinder unter zwei Jahren durch 
Tagesmütter wurde in einer Studie von Frau Prof. DDr. 
Liselotte Ahnert erforscht und als besonders wertvoll 
eingestuft. 
Erkenntnisse aus der Entwicklungspsychologie zeigen, 
dass es für Kinder im ersten und zweiten Lebensjahr am 
wichtigsten ist, eine enge Beziehung zu einer konstanten 
Betreuungsperson aufbauen zu können - je kleiner dabei 
die Gruppe der betreuten Kinder ist, umso besser kann dies 
geschehen. 

So werden Kinder unter drei Jahren regelmäßig von einer 
Tagesmutter/-vater des 
Hilfwerks Wr. Neustadt/Land betreut. Die familiäre, 
vertrauensvolle Atmosphäre, der Umgang in der 
Kleingruppe, das Eingehen auf individuelle Bedürfnisse 
und die konstante Bezugsperson sind wichtig und förderlich 

für die Entwicklung der kindlichen Persönlichkeit. „Das 
hohe fachliche Niveau der Betreuung wird bei uns auch 
regelmäßig fachlich überprüft“, betont Maria Pinkl, 
Einsatzleiterin im Hilfswerk Wr. Neustadt/Land.
Alle Hilfswerk-Tagesmütter/-väter haben eine einschlägige 
pädagogische Ausbildung abgeschlossen, werden 
kontinuierlich fachlich betreut und bilden sich verpflichtend 
in Seminaren und Kursen weiter.

Neben dem hohen pädagogischen Wert bietet die 
Tagesmutterbetreuung unschlagbare Vorteile für 
berufstätige Eltern: Die Betreuungszeiten können – je 
nach Bedarf – individuell vereinbart werden, starre 
Öffnungszeiten gibt es nicht. 

Das Hilfswerk Wr.Neustadt/Land freut sich immer über 
Verstärkung seines Betreuungsteams. Bei Interesse 
informiert Sie Maria Pinkl gerne! 

Rückfragehinweis: NÖ Hilfswerk Wr. Neustadt/Land, 
Hauptstrasse 45, 2801 Katzelsdorf
	 	         Tel.: 02622/ 78 6 63 – 20
	 	         Mobil: 0676/87 87 31 210 
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Lichtenwörther Gemeinderäte sponsern neue Bekleidung 
für die FJ-Lichtenwörth

Am 03.07.2012 erhielt die Feuerwehrju-
gend Lichtenwörth für die Landesbewer-
be 2012 eine neue Bekleidung. Diese be-
inhaltet ein neues Polo Shirt, eine kurze 
Hose und neue Helme.
Die Gemeinderäte GGR. Mag. Norbert 
Koch und GGR. Harald Höller erklärten 
sich bereit die Kosten von den Polo Shirts 
und Helmen zu übernehmen.
Das Kommando und FJ-Betreuerteam 
der FF-Lichtenwörth möchte sich auf 
diesem Wege recht herzlich bei GGR. 
Mag. Nobert Koch und GGR. Harald 
Höller für die gesponserte Bekleidung 
bedanken.

www.fj-lichtenwoerth.com

Bericht & Foto: FJF SBA Rene Marth
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Am 15.06.2012 nahmen die Einzelbewerber 
(FJBA) der Feuerwehrjugend Lichtenwörth am 
Bezirksbewerb des Bezirkes Wiener Neustadt in 
Brunn an der Pitten teil.
Die Gruppenbewerber ( FJLA) waren am 23.06.2012 
beim Bezirksbewerb des Bezirkes Neunkirchen in 
Schlöglmühl vertreten.
Die Gruppe erreichte den hervorragenden 2. Platz 
mit 1.003,80 Punkten in der Gesamtwertung 
FJLA-Bronze/Gäste und erhielt so den 2. Pokal 
seit der Gründung der FJ im Jahre 2009. Folgende 
Jugendmitglieder traten zu den Wettkämpfen an:

FJBA – Bronze in Brunn a.d. Pitten
JFM Döller Matthias	
JFM Szanto Tobias
JFM Weiss Dominik

FJLA - Bronze/Gäste  in Schlöglmühl
JFM Bailer Tom	
JFM Brandl Florian
JFM Ederl Alexander	
JFM Halbwax Florian
JFM Höller Tobias	
JFM Milanolo Petra	
JFM Paar Jürgen	
JFM Schappelwein Franz	
JFM Zusag Florian	

Erfolgreiche Bezirksbewerbe 2012 für die 
Feuerwehrjugend Lichtenwörth

Das Kommando und FJ-Betreuerteam der FF-
Lichtenwörth gratuliert recht herzlich allen 
Jugendmitgliedern zu diesen erfolgreich absolvierten 
Bewerben.

Weitere Fotos online unter: 
www.fj-lichtenwoerth.com
Bericht & Fotos: SBA FJF Rene Marth/ FJ-
Lichtenwörth
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Auch heuer nahm die Feuerwehrjugend Lichtenwörth 
am 40. Landeslager der NÖ Feuerwehrjugend und 
den Landesbewerben teil. Veranstaltungsort war 
diesmal in Hürm, Bezirk Melk. Die FJ-Lichtenwörth 
war mit 11 Jugendmitgliedern und 4 Betreuern von 
insgesamt 4839 Lagerteilnehmern vertreten.

Die angestrebten Ziele konnten auch im 
diesen Jahr erfolgreich in die Tat umgesetzt 
werden. Alle Einzelbewerber erreichten das 
Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen (FJBA) 
in Bronze und die Gruppenbewerber das 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen (FJLA) in 
Bronze und Silber. 

Das FJBA in Bronze erreichte:
	
JFM Tobias Szanto 
JFM Dominik Weiss 
Die Gruppe Lichtenwörth erwarb das FJLA in 
Bronze mit 995,08 Punkten und somit den 63. Platz 
von insgesamt 197 Gruppen.

Teilnehmer der Gruppe FJLA Bronze:

JFM Tom Bailer  
JFM Florian Brandl  	
JFM Alexander Ederl 	
JFM Florian Halbwax 
JFM Tobias Höller	
JFM Petra Milanolo 	
JFM Jürgen Paar
JFM Franz Schappelwein
JFM Zusag Florian 
Die Gruppe Lichtenwörth/Theresienfeld erwarb das 
FJLA in Silber mit 989,72 Punkten und somit den 
53.Platz von insgesamt 124 Gruppen.

Teilnehmer der Gruppe FJLA in Silber:

JFM Tom Bailer 
JFM Florian Brandl 
JFM Alexander Ederl 	
JFM Florian Halbwax	
JFM Niklas Kohl (Theresienfeld)	
JFM Petra Milanolo	
JFM Jürgen Paar	
JFM Franz Schappelwein	
JFM Florian Zusag	

Wir möchten uns noch auf diesem Wege bei der FJ-
Theresienfeld für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Das gesamte Betreuerteam und Kommando ist stolz 
über die erbrachten Leistungen der FJ-Lichtenwörth 
und gratuliert allen Teilnehmern zu den erworbenen 
Abzeichen.

www.fj-lichtenwoerth.com

Bericht und Fotos: FJF SBA Rene Marth

Landeslager von 05. bis 08. 07. 2012
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Kindergarten I - Nadelburg

Das Wandern ist des Kindes - Lust
Am 15. Juni starteten wir bei herrlichem 
Sommerwetter unsere Abschlusswanderung
zur Ulme. Begleitet wurden wir von den Eltern 
und dem Herrn Bürgermeister Manfred Augusztin. 
Nach dem Ausklang der Wanderung mit Liedern 
der Kinder, sorgte der Elterverein und das Gasthaus 
Felber für das leibliche Wohl.

Zauberer
Zum Ende des Kindergartenjahres „bezauberte“ noch 
der Zauberer Helmut die Kinder. 
Die Show wurde von den Kindern mit großer 
Begeisterung aufgenommen. 

Eisessen
Die Familien Golob und Kreiderits spendeten zum 
Abschluss für die Kinder ein
herrliches Eis. Herzlichen Dank !

Unsere Vorschulkinder 2012/13
Felber Lukas, Kalchgruber Chris, Kilic Halilcan, 
Orhan Mustafa, Windholz Hannah,
Weiß Florian, Fichtel Sara, Tan Aleyna, Talijan 
Viktor, Domini Christine, Havan Esma,
Laszlo Emily, Markiqi Bleart, Täubl Kevin, Vranchx-  
Herrera Isabel

Auf ein schönes Kindergartenjahr unter 
der Leitung von Hannelore Reischl

freuen sich die Kinder, Pädagoginnen und 
Betreuerinnen.
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Kinder gesund bewegen
Die Teilnahme am Projekt des Sportministeriums 
„Kinder gesund bewegen“ war ein voller Erfolg. In 
8 Turneinheiten welche altersmäßig gestaffelt waren, 
wurden die Kinder von Fr. Maria Mondl-Lechner 
professionell betreut. Es machte allen Kindern Spaß 
Neues kennenzulernen und auszuprobieren. 

Kindergarten II - Scheiterlege

Begrüßung des Sommers
Am 21. Juni begrüßten wir mit unserem altbewährten 
Ritual den Sommer. 

Naturwerkstatt
Am 23. Mai fuhren wir mit dem Autobus nach 
Marz zur Naturwerkstatt. In Begleitung von 
Waldpädagogen durften wir den Wald erkunden und 
dabei interessante Entdeckungen machen. Besonders 
begeisterte das Fuchslabyrinth und die vielen 
ausgestopften Waldtiere, die die Kinder berühren und 
bestaunen durften. 

Abschlussfest
Bei unserem 
Abschlussfest am 
28. Juni konnten 
wir wieder viele 
Gäste begrüßen. 
Die Vorschulkinder 
w u r d e n 
v e r a b s c h i e d e t 
und hatten als 
Ü b e r r a s c h u n g 
einen Tanz aus der 
„Rocky Horror 
Picture Show“ 
vorbereitet. Bei 

lustigen Spielstationen durften die Kinder ihre 
Geschicklichkeit beweisen. Wir bedanken uns recht 
herzlich für die Mithilfe der Eltern, die uns mit 
Kuchen, Salaten und beim Verkauf unterstützten.  
Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder tolle Preise 
bei unserem Gewinnspiel zu gewinnen.

Vorschulkinder:
Julius, Julia, Lea, Hanna, Alina, Christoph, Sven, 
Heinrich, Moritz, Karina, Paul, Luke, Daniela, 
Fabian, Albau

Alles Gute für den Schulstart im Herbst. 

 
Neue Leitung
Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres übernahm Fr. Hannelore Reischl die Leitung des Kindergarten 
Scheiterlege. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
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Im Schuljahr 2011/12 erreichten folgende Schülerinnen und Schüler 
ausgezeichnete Leistungen:

1.	 Klasse:
Weiß Sebastian, Wohlmuther Linda 
(Klassenbeste)

2A:
Petznek Simon Alexander, Seiberl Benjamin 
(Kb), Markl Lara, Pamminger Selina (Kb)

2B:
Bailer Tom, Höller Tobias, Kiesling Jonas, 
Schappelwein Franz, Brandl Elisabeth (Kb), 
Macek Anna-Maria, Morgenbesser Julia, 
Pauer Anna

3.Klasse:
Ederl Katharina, Kornfell Theresa, Ofner 
Kathrin (Kb, lauter Sehr gut), Weiß Viktoria, 
Wohlmuther Marie

4A:
Sertcelik Benjamin

4B:
Enser Hans-Peter, Felber Andreas, Halbwax 
Florian, Sauerwein Thomas, Aschauer Karina, 
Szanto Julia

Den Preis der Blaschke-Seewald-Gattermann 
Stiftung von € 100,- erhielt als Jahrgangsbester 
der 4. Klassen Thomas Sauerwein.

Die Klassenbesten der 1. bis 3. Klassen und 
alle Vorzugsschüler der 4. Klassen erhielten 
als Anerkennung ihrer Leistung ein Buch. 
Die Bücher wurden im heurigen Jahr von 
Herrn Mag. Koch von der ÖVP Lichtenwörth 
gespendet, wofür wir uns im Namen der Schüler 
herzlich bedanken.

Allen ausgezeichneten Schülerinnen und 
Schülern herzlichen Glückwunsch und viel 
Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg!

Unfallreparaturen
Original-Lackierungen
Spot-Repair
Windschutzscheibenrep.
Hagelschaden-Rep.
Klimaanlagen-Service
Oldtimer Restaurierung
Kostenlose Versiche-  
 rungsabwicklung
Kostenloses Ersatzauto

Alle Marken,
eine Werkstatteine Werkstatt
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Der Leiter der Musiksschule, Johannes Barta und 
sein Team stattete der Volksschule einen Besuch ab. 
In kompetenter und liebevoller Weise wurden den 
Kindern die einzelnen Instrumente, welche es an der 
hiesigen Musikschule zu erlernen gibt, vorgestellt. 
Kinder, die bereits ein Instrument lernen, gaben eine 
kleine Kostprobe ihres Könnens.

Musikschule besucht Volksschule

Das Ziel der Exkursion der zweiten Klassen der 
Hauptschule Lichtenwörth war die Bundeshauptstadt 
Wien, wo die Staatsoper und das Haus der Musik 
besichtigt wurden. Die Schüler, begleitet von ihren 
LehrerInnen Martina Schappelwein, Beatrix Haas 
und Klaus Martin konnte ein interessanter Blick hinter 
die Kulissen unserer Oper ermöglicht werden. Im 
Haus der Musik konnten sie dann an verschiedenen 
Klangexperimenten teilnehmen und ihr Wissen über 
berühmte Komponisten unter Beweis stellen.

Bei uns ist immer was los

Hurra, Hurra! Die Schule beginnt!!

Ob alle Kinder den ersten Schultag so euphorisch be-
jubelt haben, weiß ich natürlich nicht - aber ich hoffe 
doch die Mehrzahl.

Liebe Kinder, wir wollten euch seitens der Gemeinde 
den ersten Schultag etwas versüßen, und daher haben 
wir uns mit einer wunderschönen Schultüte bei euch 
eingestellt. Natürlich findet ihr darin auch viele nütz-
liche Dinge, die ihr in der Schule verwenden könnt.

Viel Glück, Lerneifer, Lernerfolg und gute Noten für 
euer 1. Schuljahr wünscht euch

Bgm. Manfred Augusztin
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Wussten Sie, dass es in der Nähe der Horitz Kopfbäume gibt? War Ihnen bekannt, dass Linden früher als 
Gerichtsbäume galten und die Delinquenten auf ein „gelindes“ Urteil hofften? Diese und viele andere 
interessante Informationen vermittelte der Waldpädagoge Johannes Müller den Schülerinnen und den Schülern 
der letztjährigen zweiten Klassen während eines zweitägigen Workshops in der letzten Schulwoche. Neben all 
dem Wissenswerten gab es viel Spaß beim Seilziehen, beim Forschen am Ufer der Leitha und beim Betrachten 
der Insekten mittels Becherlupe. Ein wirklich interessantes Projekt, das sicherlich eine Fortsetzung findet!

Natur erforschen mit einem Waldpädagogen

Die Schülerinnen und Schüler 
der jetzigen 3A und 3B Klassen 
nahmen im Juni 2012 am 
Keltenfest teil.
Mit von der Partie waren auch 
der Klasenvorstand HOL Beatrix 
Haas, die Geschichtelehrer 
HOL Romana Weninger und 
HOL Klaus Martin sowie HOL 
Gerlinde Mika.

Keltenfest in Schwarzenbach

Den Kindern machte der Besuch des Keltenfestes 
nicht nur Spaß, die Mädchen und Buben der 3B 
Klasse konnten mit ihrer kreativen Ledertasche 
überzeugen und den 1. Platz erreichen. Für die 
Klassenkassa gab es € 25,- als Anerkennung. 
Herzlichen Glückwunsch (Roman Weninger)
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Hallo, Herr Pieler hier...und schon wieder dreht sich 
alles ums Einrad...aber wie...

Wir waren mit den „One Wheel Dragons“ bei 
den 16. Einradweltmeisterschaften in Brixen und 
haben ordentlich abgeräumt. 3x Gold, 4x Silber, 2x 
Bronze. Das ist ungefähr so sensationell, wie wenn 
der Fußballclub Lichtenwörth gegen FC Barcelona 
10:0 im Championsleaguefinale gewinnt....kleiner 
Scherz...hat echt einen gewaltigen Stellenwert und 
alle sind wir natürlich sehr stolz.

Martin Rumpler erwies sich einmal mehr als 
absolut begnadeter Einradfahrer...leider oder gerade 
deswegen... kurz vor Beginn der Staatsmeister-
schaften in Bad Goisern, wo er seinen Titel verteidigen 
wollte - erlitt er einen Mittelhandknochenbruch und 
wurde sogar an der Hand operiert, fuhr also alle 
Bewerbe mit Gips.

In Bad Goisern wurde er trotz dieses Handicaps 
3., und in Brixen bei der WM, bestritt er zahlreiche 
Bewerbe bravorös mit eben dieser Gipshand. 
Bei allen Wettkämpfen landete er trotzdem im 
absoluten Top Ten Bereich, was bei ca. 2000 aktiven 
Einradfahrern unglaublich gut ist, und am letzten 
Tag erreichte er beim Einrad Weitsprung doch noch 
seine extrem verdiente Silbermedaillie und darf 
sich Vizeweltmeister im Einrad Weitsprung nennen. 

Einradweltmeisterschaften in Brixen

2,25m war seine erreichte Weite - nicht auszudenken, 
was ohne Gipshand möglich gewesen wäre. Zur 
Zeit traininert Martin allerdings schon wieder für 
die im nächsten Jahr vor der Tür stehende Einrad 
Europameisterschaft in der Schweiz, und im Jahr 2014 
gibts ja wieder eine WM, diesmal dann in Montreal/
Canada. Übrigens - neben Martin, das Mädel mit 
blauem Helm, ist die Downhillweltmeisterin Conny 
Panozzo, auch von den „One Wheel Dragons“!
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Endlich geschafft! Markus Pröglhöf, der einmalige 
Ästhet auf dem Einrad, Allrounder bei allen 
Wettbewerben und treues Mitglied der One Wheel 
Dragons, Österreichs größtem und erfolgreichsten 
Einradclubs, aber auch Mitbegründer der One 
Wheel Academy Lichtenwörth, griff bei der Einrad 
-Weltmeisterschaft in Brixen nach den Sternen...und 
krallte sie vom Himmel. In allen Bewerben, bei denen 
Markus am Start stand (Trials, Muni Obstacles, Cross 
Country, Downhill, Downhill Gliding, und noch 
viel mehr), brillierte der von seinen Clubkollegen 
oftmalig „Miracle“ genannte Einradartist und war 
immer in der absoulten Wertungsspitze zu finden. 
Erst kürzlich kürte er sich in Bad Goisern bei den 
Staatsmeisterschaften zum Vizestaatsmeister im 
Downhill und war für die WM mehr als vorbereitet. 
Am Punkt genau, stimmte dann in Brixen seine 
Vorbereitung, und Markus raste beim sehr selektiven 
Downhill in Brixen über Stock und Stein....auf nur 
einem Rad....dem Ziel entgegen. Er deklassierte die 
Konkurrenz und eroberte den Weltmeistertitel im 
Downhill! 

Dass es in Lichtenwörth Einradfahrer gibt, sollte 
schon längere Zeit bekannt sein, dass nun aber 
auch Staatsmeister und Weltmeister auf einem Rad 
durch die Gassen fahren, sollte die Lichtenwörther 
mit Stolz und Freude erfüllen. „Irgendetwas dürften 
wir verdammt richtig machen...und der Erfolg gibt 
uns recht!“, zeigt sich Erwin Pieler, Lehrer an der 
Hauptschule und Obmann der Dragons sowie Coach 
der One Wheel Academy begeistert und sehr stolz. 
„Wir sind Weltmeister!!! Das hört sich gut an!‘“

Übrigens: Der Erfolg dürfte gerade bei Markus 
Pröglhöf höchstwahrscheinlich in den Genen liegen. 
Sein Vater, Manfred Pröglhöf, ebenfalls glühender 
Einradheld der ersten Stunde, belegte bei der 
Weltmeisterschaft den höchst beachtlichen 7. Platz 
beim Downhill der Männer in der Ü 30 Wertung!
 

Weltmeister Markus Pröglhöf

Einzelfoto: Markus Pröglhöf beim Downhill, anderes 
Foto: Erwin Pieler, Obmann der Dragons, und 
Manfred Pröglhöf....
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SILBER bei der 
Einradweltmeisterschaft

Martin Rumpler unser Einradler aus 
Lichtenwörth konnte bei der Einrad-
Weltmeisterschaft in Italien eine 
Silbermedaille erspringen.
Trotz erlittenem Mittelhandbruchs und 
kurzfristiger  Operation erreichte Martin beim 
Weitsprung den hervorragenden 2. Platz. 
Mit seiner Gipshand belegte er in seiner 
Altersgruppe U15 im Downhill, Trial und 
Muni Obstacle immer Top 10 Plätze.

Der Einradverein   „One wheel Dragons“ 
erreichte unter 32 Nationen mit 2000 
Teilnehmern   3x Gold, 4x Silber und 2x 
Bronze. Dieses Ergebnis hätte man sich vor 
der Weltmeisterschaft nicht   zu erträumen 
gewagt.  Einmal mehr ist das Engagement von 
Dipl. Päd. FL Erwin Pieler, der den sportlichen 
Ehrgeiz unserer Jugend fördert, zu würdigen.
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ZUMBA Fitness in Lichtenwörth
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe ZUMBA Fans!

Den Wunsch vieler Lichtenwörtherinnen für ein 
ZUMBA Training wurde an mich herangetragen. 
Kurzerhand organisierte ich eine Trainerin sowie 
eine geeignete Örtlichkeit um die Trainings optimal 
umzusetzen.
Am 19.06.2012 startete das ZUMBA Training im 
vollgefüllten Haus der Gemeinde mit weit über 400 
Teilnehmerinnen. Beim ZUMBA in Lichtenwörth 
werden folgende Leistungen angeboten:
                                                           

•	 Wöchentliches Training	 	
•	 Party- Stimmung
•	 Coole Musik
•	 Outdoor-Training

Kosten:
•	 5.- Euro je Training (direkt an die Trainerin) 

Katharina Wultsch

Aktuelle Termine und Angebote:
2.10., 9.10., 16.10., 23.10., 30.10.

6.11., 13.11., 20.11., 27.11.,	
4.12., 11.12., 18.12.

17.45 - 18.45 Uhr ZUMBA GOLD (=Anfänger-
Programm)	
19.00 -20.00 Uhr ZUMBA FITNESS

Wir würden uns über ein gemeinsames ZUMBA- 
Training mit Ihnen freuen.

Eine Initiative des GGR

Harald Richter                    
0664/1013363                       

Traktorbrüder Lichtenwörth

Die Traktorbrüder Lichtenwörth wurden im August 2012 
gegründet. In den ersten Wochen wurde in nächtelangen 
Arbeiten die Oldtimertraktoren liebevoll restauriert. 
Mittlerweilen sind die Traktoren alle fahrbereit und am 
letzten Stand der Technik. Der Verein, welcher unpolitisch 
agiert, hat zum Ziel, alte landwirtschaftliche Fahrzeuge 
und Technik zu restaurieren und bei Traktortreffen 
und Ausfahrten zur Schau zu stellen. Auch stehen die 
Traktorbrüder für Rundfahrten bei Veranstaltungen, 
Polterabenden sowie gemütlichen Rundfahrten zur Ver-
fügung. Die monatlichen Vereinssitzungen werden immer 
bei verschiedenen Heurigen und Lokalen in Lichtenwörth 
abgehalten. Informationen zum Verein sind unter 
0664/1013363 oder tbl@aon.at erhältlich.

Foto VL:
Heinrich Richter Sen., Friedl Pauer- Rüel, Hans Müllner, 
Hans Müllner jun., Obmann Harald Richter, Gerald Tichy 
(vorne), Hannes Kuderer, Stefan Dimitrow, Rene Artner, 
Heinrich Richter jun.

1220
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Am 1. und 2. September 2012 veranstaltete der Fahr- 
und Reitverein Leithaau Lichtenwörth die NÖ und 
BGLD Landesmeisterschaft der ländlichen Fahrer.
25 Teilnehmer aus NÖ und BGLD starteten mit dem 
Marathonbewerb, der am Samstag bei regnerischem 
Wetter, aber idealen Bodenverhältnissen stattfand. 
Die Teilnehmer des FuRV hielten sich wacker. 
Peter Freytag erreichte den zweiten Platz und Hermann 
Kuchner sen. den 4. Platz bei den Kleinpferden.
Am Abend folgte die Siegerehrung bei Lifemusik mit 
den Stonefield Rabbits und toller Stimmung, jedoch 
nur mit geringer Lichtenwörther Besucherbeteiligung 
im Festzelt auf der Ulmenwiese.
Am Sonntag folgte bei strahlendem Wetter das Finale 
um die NÖ und BGLD Landesmeisterschaft und dem 
Equidream Landesfahrcup, der aus 3 Turnieren in 
NÖ besteht.
Bei der Dressur konnten sich die Hausherren klar 
durchsetzen und Peter Freytag gewann vor Hermann 
Kuchner sen.
Vor dem abschließenden Hindernisfahren lag Peter 
Freytag mit Beifahrer Walter Beiglböck auf dem 2. 
Platz der Gesamtwertung Zweispänner Pferde und 
Kleinpferde, sowie Hermann Kuchner sen. auf dem 
8. Platz.

Beim entscheidenden Hindernisfahren behielt Peter 
Freytag mit Beifahrer Walter Beiglböck die Nerven 
und wurde mit nur einem Abwurf, NÖ Landesmeister 
der Zweispänner der ländlichen Fahrer 2012, nachdem 
er vierzehn Tage zuvor Vizelandesmeister 2012 bei 
den Kleinpferden wurde. Durch diesen Sieg sicherte 
er sich auch souverän den Equidream Landesfahrcup 
2012.

Hermann Kuchner sen. mit Beifahrerin Ursula 
Kuchner erreichte den 9. Gesamtrang der NÖ 
Landesmeisterschaft.

NÖ und BGLD Landesmeisterschaften in Lichtenwörth

Bei der anschließenden Siegerehrung wurde den 
Landesmeistern die Schärpe durch Bgm. Manfred 
Augusztin sowie dem österr. Fahrreferenten und 
den NÖ und BGLD Landesfahrreferenten der ländl. 
Fahrer überreicht.

Die Ehrenrunde der Teilnehmer beendete die 
nicht nur sportliche sondern auch organisatorisch 
hervorragende Veranstaltung!

Auf diesem Wege möchte sich der Fahr- und 
Reitverein Leithaau Lichtenwörth bei allen Gönnern, 
Sponsoren, Grundbesitzern und Grundpächtern für 
die Unterstützung bedanken sowie allen Helfern für 
die hervorragende Leistung Dank und Anerkennung 
aussprechen!

Der Vorstand des Fahr- und Reitverein Leithaau 
Lichtenwörth
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Foto: Baldauf

Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für die 
Betroffenen oft ein großer Schock. Die Verletzung 
der Privatsphäre verändert nicht nur das verloren 
gegangene Sicherheitsgefühl. Sie kann auch Auslöser 
für schwerwiegende psychische Schäden sein, welche 
oft Jahre andauern können und sogar bis zur Aufgabe 
der Wohnung und dem Austausch der gesamten 
Kleidung führen können.
Sicherungstechnische Maßnahmen (elektronische und 
mechanische) leisten einen großen Beitrag zu Ihrer 
Sicherheit. Ergänzt durch richtiges Verhalten und 
nachbarschaftliche Hilfe wird es Gaunern sehr schwer 
fallen, Einbrüche oder Diebstähle zu begehen.
Der materielle Schaden lässt sich ersetzen, der seelische 
Schaden ist nur schwer wieder gut zu machen.

Mit den nachfolgenden Tipps soll aufgezeigt werden, 
wie man sich und sein Eigentum wirksamer gegen 
Einbrecher schützen kann. Dabei ist das richtige 
Verhalten genauso wichtig wie sinnvolle technische 
Einbruchsicherungen am Haus oder an der Wohnung. 
Zwischen einzelnen Sicherungsmaßnahmen gibt es 
keine genaue Grenze. Mechanische und elektronische 
Sicherungsmaßnahmen müssen sich ergänzen. Bei 
allen angeführten Maßnahmen ist das Verhalten des 
einzelnen Menschen wichtig.
Grundsätzlich gilt: Je mehr Hindernisse dem 
Einbrecher in den Weg gelegt werden, desto schwerer 
kommt er ans Ziel.
Schwachstellen:
• Haupteingangstüren, Terrassentüren, Nebentüren       	
  (Keller) 
• Fenster, Dachfenster 
• Kellerschächte 
Allgemeine Feststellungen:
• Einbrecher wählen eher ruhige Wohnsiedlungen aus 
• Sie beobachten Häuser und die Gewohnheiten der 		
  Bewohner 

• Sie schlagen meist um die Mittagszeit oder 	 	
   zwischen  17.00 und 21.00 Uhr zu 
• Vorzugsweise werden Terrassentüren oder an der   		
   Hausrückseite gelegene Fenster aufgebrochen 
• Einbrecher suchen Schmuck, Bargeld, Kreditkarten,       	
   Münzsammlungen, wertvolle Uhren, usw.
Für umfangreichere Informationen stehen   Ihnen 
speziell ausgebildete Beamte   der Polizeiinspektion 
Eggendorf, natürlich kostenlos,   für ein  Beratungs-
gespräch  zur Verfügung. 
Vereinbaren Sie unter der TelNr 059133 3372 einen 
Gesprächstermin. 
Vor allem ersuchen wir Sie uns jeden verdächtigen 
Vorfall sofort und unverzüglich mitzuteilen. Wir 
überprüfen lieber einmal zu viel als einmal zu wenig.

Schulbeginn
In diesem Zusammenhang   ersuchen wir Sie als 
Verkehrsteilnehmer,  auf Kinder die sich zu Fuß auf 
dem Weg zur Schule befinden, besondere  Rücksicht 
zu nehmen.   Über das richtige Verhalten von 
Schulanfängern auf dem Schulweg haben wir schon 
in vorangegangenen Ausgaben berichtet.
Sollten Sie Ihr Kind im Kraftfahrzeug transportieren, 
ist die entsprechende und richtige  Kindersicherung 
ein MUSS. Es handelt sich um ein Vormerkdelikt ,
welches mit einer entsprechenden Geldstrafe  einher 
geht. Es geht um die Sicherheit Ihres Kindes!!  

Gesetzlicher Umgang mit Lärm
  

EINBRUCH

In der heutigen Zeit wirken Unmengen an 
Reizüberflutungen auf Körper und Geist ein. Umso 
sensibler, aber auch unterschiedlicher, reagieren die 
Menschen auf ungewollten oder notwendigen Lärm. 
Die Bedürfnisse von MitbürgerInnen sind tagsüber 
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Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

aber speziell nächstens unterschiedlich, weshalb 
es in Bezug auf die Verursachung von Lärm von 
gesetzlicher Seite verwaltungsstrafrechtliche, 
strafrechtliche aber auch zivilrechtliche Normen 
geschaffen wurden.
Verwaltungsrechtlich regelt in NÖ das NÖ-
Polizeistrafgesetz die Strafbarkeit von Verursachen 
von Lärm mit dem einfachen Gesetzestext, wer 
ungebührlicherweise   störenden Lärm erregt ist zu 
bestrafen. Das heißt der Lärm muss störend und 
ungebührlich sein. In strittigen Fragen wird diese 
Komponente der herbeigerufene Polizist oder die 
Behörde zu entscheiden haben.
Viele Menschen glauben es reicht aus, die Ruhezeit  
zwischen 22 abends und 6 Uhr früh einzuhalten. 
Aber auch außerhalb dieser Zeit darf kein störender 
Lärm in ungebührlicher Weise erregt werden. 
In einem Satz zusammengefasst beurteilt der 
Verwaltungsgerichtshof störenden Lärm dann als 
ungebührlich wenn, ein Tun oder Unterlassen gegen 
ein Verhalten verstößt, wie es im Zusammenleben 
mit anderen Menschen verlangt werden kann.
Als Beispiele von bestätigten verhängten 
Verwaltungsstrafen seien folgend angeführt:
•	 Betreiben von Waschmaschinen (lautes   	 	
	 Schleudern) nach 22 Uhr
•	 Lautes Radiospielen um 6 Uhr früh
•	 Das laute Rufen des Wortes „Arschloch“ im 		
	 Stiegenhaus eines  Mehrparteienwohnhauses,
•	 Das Alleinlassen eines über einen längeren 

Zeitraum bellenden Hundes in einer Wohnung 
oder einem Garten.

Die warme Jahreszeit ist zugleich die Zeit in der 
man gerne in der Wohnung bei geöffneten Fenster, 
auf dem Balkon oder in den Gärten Freunde auf ein 
geselliges Zusammensein einlädt, empfiehlt es sich, 
vorweg die angrenzenden Nachbarn von möglichem 
entstehenden Lärm zu informieren. Obgleich dies 
nicht die vorangeführten Regeln aufhebt, wird 
eventuell schon vorweg mehr Toleranz den Feiernden 
entgegengebracht.

Ein Hinweis für die Besitzer und Lenker von 
Motorfahrrädern:
Es wird sehr oft “ laut“ mit  „schnell“  verwechselt.
Die Unsitte bei Motorfahrrädern den Originalauspuff 
„auszuräumen“,   sprich das Dämmmaterial für den 
Schall zu entfernen, greift immer mehr um sich.
Jene Personen, welche dies bewerkstelligen,  
unterliegen dem Irrglauben, dass dadurch das 
Motorfahrrad schneller fährt.
Dem ist aber nicht so, in den meisten Fällen fehlt 

dadurch sogar der notwendige Rückstau der Abgase 
und es kommt sogar zu einem Leistungsverlust.
Weiters ist auch zu bedenken, dass jede technische 
Veränderung an einer genehmigten Fahrzeugtype 
einer Genehmigung durch die Landesregierung 
bedarf.

Durch die Manipulation der Auspuffanlage erfolgt 
eine technische Veränderung im Sinne des Gesetzes.
Wenn diese nicht genehmigt ist, liegt eine 
Verwaltungsübertretung vor, welche nicht nur den 
Lenker, sondern auch den Zulassungsbesitzer des 
Motorfahrrades trifft.

Robert Kalusa
059133 3372
Polizei Eggendorf
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2493 Lichtenwörth
Gewerbestraße 1
02622 - 77 669

www.kfz-schindler.at

NEU - und GEBRAUCHTWAGENHANDEL mit GARANTIE
Reparatur aller Fabrikate Überprüfung nach§ 57a

Spengler u. Lackierarbeiten Abwicklung mitVersicherung
Leihwagen während Reparaturarbeiten Abschleppdienst 0-24 Uhr

0664 / 160 29 44

Am 7.9.2012 besuchte   Innenministerin Mag. Johanna Mikl-Leitner   die   Polizeiinspektion Eggendorf. 
Begleitet wurde sie von Sicherheitsdirektor Dr. Franz Prucher, Landespolizeikommandant GenMjr. Franz Popp, 
Bezirkshauptmann Mag.  Andreas Strobl, Bezirkspolizeikommandant Obstlt. Gerhard Reitzl,  Personalvertretern 
und ÖVP NÖ  Klubobmann Mag. Klaus Schneeberger. Im Zuge der Führung wurde durch KontrInsp Robert 
Kalusa  neben polizeilichen Themen auch die Problematik der Verkehrsdichte in unseren Gemeinden  erörtert. 

Besuch der Bundesministerin für Inneres auf der PI Eggendorf
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Tag des Kindes
Auch heuer fand am 26. August der alljähr-
liche, bereits schon traditionell gewordene 
Tag des Kindes statt. Dank der spontanen 
Improvisation des Kinderfreundeteams 
konnte dem schlechten Wetter mit zahlrei-
chen Indoor-Aktivitäten ein Schnippchen 
geschlagen werden. Die einzelnen Sta-
tionen wie Kinderschminken (ein großer 
Dank für die Unterstützung geht an dieser 
Stelle an die Kinderfreunde Ebenfurth), 
Create your own Button, Seilziehen, … 
ließen die Kinder zu Höchstform auflau-
fen. Mit Popcorn, Hotdogs und Grillwür-
stel konnten sich die verausgabten Teilneh-
mer wieder stärken. 

Ein besonderes Highlight war der 
Auftritt einer schottischen Dudel-
sack- und Schlagwerkformation, 
den Black Smith Pipers. Authen-
tische Outfits der Musiker und die 
Frage, was sich wohl unter den 
Schottenröcken verbirgt, faszi-
nierten die Zuhörer außerordent-
lich.

Als zusätzliche Verschnaufpause für unsere Kleinen 
diente die Tombola, deren Treffer viele Kinderherzen 
höher schlagen ließen. An dieser Stelle sei allen Ge-
werbetreibenden ein herzlicher Dank ausgesprochen. 

Aus allen Spielerpässen wurde der Hauptpreis, eine 
Dreh und Trink-Party, verlost. Dieser ging nach Zil-
lingdorf. 

Sehr gefreut hat mich auch die Unterstützung der Veranstaltung von zahlreichen freiwilligen Helfern.  Zudem 
waren auch die allgemeinen Informationen des Infostand der FF-Lichtenwörth sehr aufschlussreich. Die Kin-
der hatten die Möglichkeit, sich von der Arbeit der Feuerwehrjugend zu überzeugen. Eine weitere, sehr lehrrei-
che Station war die des Roten Kreuzes. Den Kindern wurden Erste Hilfe Maßnahmen nahegebracht.  

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden, Unterstützern und den vielen treuen Gästen.

Wolfgang Paar

Obmann der Kinderfreunde Lichtenwörth
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Der mittlerweile 10. Leithaman ist Geschichte!
 

Anita Waiß und Stefan Lackinger sind die neuen Leithamänner- bzw. -frauen!

Durch die Vorverschiebung des Wettkampftermins waren zwar weniger Athleten am Start, diese fanden jedoch 
eine geniale Strecke vor. Dadurch, dass die Leitha zu Beginn der Wettkampfwoche noch Wasser führte, war 
der Boden sehr tief und verlangte den Athleten alles ab. Das Wetter war perfekt und die Teilnehmer zeigten, 
was in ihnen steckte. 

Besonders Teil 2 des Duathlons hatte es in sich. Die Radfahrer erreichten annähernd die gleichen Zeiten wie 
die Läufer! Immer wieder mussten die Räder getragen werden, da ein durchgängiges Fahren unmöglich war. 
Nach 35 Minuten und 37,8 Sekunden erreichte der Leithaman 2012 Stefan Lackinger vom Tri Team Bucklige 
Welt das Ziel. Gefolgt von Martin Mattern und Jürgen Kern. Bei den Damen konnte Anita Waiß das Rennen in 
einer Zeit von 44:15,1 für sich entscheiden. 
Auf den Plätzen Karoline Schebesta und Nicole Kuhn. Die Teamwertung der Männer konnten Thomas Bauer 
und Roland Lichtenwörther in einer Gesamtzeit von 37:24,7 für sich entscheiden. Auf Platz 2 - um nur wenige 
Sekunden geschlagen - erreichte das Lichtenwörther Vater/Sohn-Duo Josef und Josef Aringer das Ziel. Werner 
Lichtenwörther und Martin Mayer finishten auf dem 3. Rang. Den Mixed Bewerb gewannen Karl Bauer und 
Elisabeth Wagner aus Eggendorf vor Gerald Wasinger und Theresa Rasinger, sowie Michael Haider und 
Daniela Neuhuber.

Schnellster Lichtenwörther in der Einzelwertung wurde Elmar Fabbri! Als ältester Teilnehmer wurde der 
Zillingdorfer Erich Bauer geehrt, welcher durch seine hervorragende Zeit aufzeigte.

Im Vorfeld gab es bereits die Suche nach der Nadel im Heuhaufen. Ein lustiges Suchspiel bei dem die 
Teilnehmer wertvolle Preise von GR-Sport gewinnen konnten. Der Hauptpreis, ein Elektrofahrrad, ging an 
Hans Kirchknopf aus Zillingdorf.

Die Fallschirmspringer des HSFV Wr. Neustadt zeigten ihr Können mit Punktlandungen direkt vor dem 
Eingang ins Festzelt.

Kulinarisch versorgte uns unser Stammwirt „Schani Prandl“, bei dem wir uns besonders bedanken wollen.

Gefeiert wurde wieder bis in die frühen Morgenstunden! Wir freuen uns schon auf den Leithaman 2013!

fit-factory
Vereinsgasse 22

2700 Wr. Neustadt
Tel. 0699/10 20 00 01
Fax 02622/20 15 89
kontakt@fit-factory.at
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FRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNER
GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.

Bau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und Möbeltischlereihlereihlereihlereihlerei
MöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandel
Fabriksgasse 6, 2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75292 Fax: DW 4

 

Kinderklubmeisterschaften 2012 

 

Heuer fanden zum ersten Mal Kinderklubmeisterschaften des Tennisklubs 

Lichtenwörth statt. Unter der Leitung von Astrid Köckenbauer, Lia Pachler und 

Victoria Szabo trafen sich am 1. September 15 sportbegeisterte Kids am 

Tennisplatz, um bei der Tennisolympiade teilzunehmen. Leider machte uns das 

Wetter einen Strich durch die Rechnung, doch dank unseres Dorfwirten 

„Schani“ Prandl durften wir den Gemeindesaal benutzen, wo der Spaß definitiv 

nicht zu kurz kam. Am Vormittag gab es für die Kinder einige Stationen zu 

bewältigen, danach folgte eine Mittagspause in der sich alle mit 

Schnitzelsemmel und Kuchen stärkten um sich dann am Nachmittag mit vollen 

Kräften ins Tennisvergnügen zu stürzen. Am Ende bekam jede/r TeilnehmerIn 

ein Sackerl für den Schulstart. Hiermit möchten wir uns für die vielen 

Sachspenden, sowie auch bei den Familien Szabo und Köckenbauer, die uns 
tatkräftig zur Seite gestanden sind, bedanken. 
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






 
 















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Öffentlicher Dienstplan für den Ärztenotdienst für die Monate
Oktober bis Dezember 2012

















06. und 07. Oktober 2012	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
13. und 14. Oktober 2012	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
20. und 21. Oktober 2012	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
25. bis 28. Oktober 2012	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
31. Oktober und 01. November 2012		 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
03. und 04. November 2012	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
10. und 11. November 2012	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
17. und 18. November 2012	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
24. und 25. November 2012	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
01. und 02. Dezember 2012	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
07. bis 09. Dezember 2012	 	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
15. und 16. Dezember 2012	 	 	 Dr. Dietrich MARTYNIEC	 	 02622/73249
22. und 23. Dezember 2012	 	 	 Dr. Josef LIST		 	 	 02622/75266
24. 25. und 26. Dezember 2012	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
29., 30. und 31. Dezember 2012	 	 Dr. Edwin NEUBER	 	 	 02622/73270
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Folgende Jubilare wurden von der
Gemeindevertretung gratuliert

Zum 80. Geburtstag wurde Herr Erich Wesely  von Bgm. Augusztin sehr 
herzlich gratuliert.

Zum 80. Geburtstag von Frau Ruth Filler überbrachte Bgm. Augusztin 
und die Gratulation der Gemeinde.

Zum 85. Geburtstag von Frau Friederike Tschirk, stellten sich Bgm. 
Augusztin und Vize.-Bgm. Kovacic als Gratulanten ein. 

Ihr 94. Wiegenfest feierte Frau Leopoldine Chmela und bekam anläss-
lich ihres Geburtstages von Bgm. Augusztin und GR. Höller die Ehren-
gaben der Gemeinde überreicht.

Zum 85. Geburtstag von Frau Marie Köckenbauer stellte sich  Vize.-Bgm. 
Kovacic als Gratulantin ein.

Herr Emmerich Rall feierte seinen 99. Geburtstag. Zu diesem Anlass gra-
tulierten Bgm. Augusztin und GGR. Richter im Namen der Gemeinde.
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Zum 90. Geburtstag von Frau Frieda Felber überbrachten Bgm. 
Augusztin und GR. Vorderwinkler Glückwünsche.

Ebenfalls zum 80. Geburtstag wurde Herr Alfred 
Krieger von der Gemeindevertretung gratuliert.

Frau Elisabeth Ivancsich empfing anlässlich ihres 80. Geburtstages von 
Bgm. Augusztin und GR. Baumer die Ehrengaben der Gemeinde Frau Ingebort Tichy wurde zu ihrem 80. Geburtstag von Bgm. Augusztin 

und GR. Baumer sehr herzlich gratuliert.

Zum 80. Geburtstag von Herr Karl Rüel sen. stellten sich Bgm. Augusz-
tin und Vize.-Bgm. Kovacic als Gratulanten ein.
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Eierschau, Zauberer, Luftburg, 
Schaubrüten & Streichelzoo

Viele Tombolapreise!

Samstag, 13. Oktober
ab 14.00 Uhr: Zauberer
ab 17.00 Uhr: Spanferkel
ab 18.00 Uhr: Live-Musik

1. WN Rassekleintierzuchtverein
mit Tier-, Natur- und Umweltschutz Lichtenwörth

Wir feiern 115 Jahre Verein!

Ort: Land. Genossenschaft, 2493 Lichtenwörth13. – 14. Okt. 2012
KleintierschauKleintierschau

in Lichtenwörth
Öffnungszeiten:  Sa  08.00 – 18.00 Uhr

 So  08.00 – 17.00 Uhr

Als neue Erdenbürger
begrüßen wir

Krumböck Denise Saphira
Szabo Charlotte
Szabo Gloria
Weitzer Jasmin
Vrana Dominik

Wir betrauern
Zehetgruber Friedrich
Krainer Heinz
Schmiedl Christine
Petermann Robert
Rubner Anna
Holzer Erna
Schauer Karl
Pichler Margareta
Wandl Oswald
Koisser Maria
Felber Karl
Ungersböck Monika
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Bankstelle Lichtenwörth

Was einer nicht kann, das schaffen viele – dieser Gedanke hat 
Raiffeisen zur stärksten Gemeinschaft Österreichs gemacht. 
Das schafft Sicherheit – und davon hat jeder Einzelne etwas. 
Seit über 125 Jahren. Mehr über Raiffeisen erfahren Sie unter 
www.raiffeisen.at/wiener-neustadt
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